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„Wohin treiben wir? Wir lenken schon lange nicht mehr, führen nicht, bestimmen nicht. Ein Lügner wer‘s glaubt. 
Schemen und Gespenster wanken um uns herum – taste sie nicht an: sie geben nach, zerfallen, sinken um. 

Es dämmert, und wir wissen nicht, was das ist: eine Abenddämmerung oder eine Morgendämmerung.“ 
(Kurt Tucholsky, deutscher Journalist und Schriftsteller, 1890-1935)

Liebe Plochingerinnen und Plochinger,

Mit dieser Morgenstimmung, die über dem Alten Rathaus, dem Marktbrunnen, der Stadtbibliothek sowie der 
Ottilienkapelle liegt und den neuen Tag einleitet, blicken wir zurück auf das sich dem Ende zuneigende Jahr 2023. 

Geprägt durch die Jahre der Corona-Pandemie, erschüttert von Kriegen und Naturkatastrophen, betroffen von 
Flüchtlingswellen und Klimawandel, tragen wir Zweifel über die Zukunft in uns. Dennoch sollten wir alle mit 

Zuversicht und Tatendrang auf das kommende Jahr blicken, denn gemeinsam können wir als Stadt viel erreichen.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnacht, einen guten Start ins neue Jahr 
und ein glückliches und erfolgreiches 2024.

Ihr

Frank Buß
Bürgermeister
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Ein ereignisreiches Jahr mit vielen He-
rausforderungen und Höhepunkten für 
die Stadt Plochingen neigt sich dem Ende 
zu. Es konnte einiges bewegt, angesto-
ßen, Weichen gestellt und manches zu 
Ende geführt werden – und es wurden 
Feste gefeiert, schließlich war 2023 für 
Plochingen das Jahr des 75-jährigen Ju-
biläums der Stadterhebung.

Zum Jahresbeginn beschließt der Ge-
meinderat erstmals einen Nachtrags-
haushalt. Dieser war vor allem aufgrund 
der Baukostensteigerungen bei der Ge-
neralsanierung des Gymnasiums nötig, 
aber auch, um zusätzlichen Wohnraum 
für Geflüchtete zu finanzieren sowie 
Investitionen in die Kinderbetreuung 
zu betätigen. Ebnenfalls beschloss das 
Gremium die Verlängerung des Schul-
versuchs G8/G9 für weitere fünf Jahre.
Bei einer Baustellenbesichtigung konnte 
man Einblicke in die Sanierungsarbeiten 
der Stadtkirche gewinnen. Die bei den 
Grabungen zutage getretenen Knochen-
funde waren ein Fall für das Landes-
denkmalschutzamt. Sie wurden später 
in einer Feierstunde wieder beigesetzt. 

AKPV, Seniorennachmittag, PV-Initiati-
ve und Verlegung einer Stolperschwelle
Der Arbeitskreis Plochinger Vereine 
(AKPV) plante bei seiner Jahreshaupt-
versammlung das Marquardtfest im Zei-
chen des Stadterhebungsjubiläums mit 
Beteiligung von Vereinen aus den Part-
nerstädten. Zudem wurde die Idee einer 
Vereinsmesse vorgestellt. 
Nach der Corona-Zeit konnte endlich 
wieder ein Seniorennachmittag stattfin-
den, bei dem auch ein neuer Stadtseni-
orenrat gewählt wurde.
Großes Interesse gab es bei der Info-
veranstaltung der Regionalgruppe Plo-
chingen der Teckwerke Bürgerenergie 
über Balkon-PV-Anlagen. Daraufhin be-
schloss der Gemeinderat, Balkonkraft-
werke zu bezuschussen. Das Programm 
wird 2024/25 neu aufgelegt. Derzeit 
läuft eine PV-Bündelaktion zur Installa-
tion von PV-Anlagen auf Hausdächern. 
Günter Demnig verlegte in einer Feier-
stunde mit Schülerinnen und Schülern 
Plochinger Schulen auf dem Marktplatz 
vor dem Alten Rathaus eine Stolper-
schwelle, die an die in Plochingen ge-
storbenen Zwangsarbeiter erinnert.

Schusswaffegebrauch, Gemarkungs-
putzete und Plochinger Frühling
Bereits Ende Februar erschütterte Plo-
chingen eine Schießerei in der Markt-
straße, bei der ein Wirt verletzt wurde. 

Die beiden Tatverdächtigen flüchteten. 
Am Morgen des 2. Aprils fielen erneut 
Schüsse, dieses Mal auf die neu eröff-
nete Shisha-Bar „Medellin“. Dabei wur-
de der Wirt leicht verletzt. Daraufhin 
verhaftete die Polizei zwei Verdächtige. 
Seither nahm sie mehrere Personen 
fest. Nach dem Anschlag mit einer 
Handgranate bei einer Beerdigung auf 
dem Altbacher Friedhof ermittelt die 

Polizei Zusammenhänge mit den Schie-
ßereien im Bereich Bandenkriminalität.
Etwa 200 Personen und Vereine betei-
ligten sich bei der Gemarkungsputzete, 
um die Stadt von Unrat zu säubern. 
Pünktlich zum Marktauftakt hörte es zu 
regnen auf und 40 Stände und offene Lä-
den leuteten den Plochinger Frühling ein. 
   

   Fortsetzung auf Seite 3

Das Jahr 2023 im Rückblick
Ein bewegtes Jahr geht zu Ende – Einige Schlaglichter kurz zusammengefasst

Am Palmsonntag soll die bis dahin sanierte 
Stadtkirche eingeweiht werden.

Voller Tatendrang: Der AKPV-Vorstand bei sei-
ner Jahreshauptversammlung.

Bei der Wahl des Stadtseniorenrats während 
des Seniorennachmittags in der Stadthalle.

Mit Begeisterung bei der Gemarkungsputzete. Der Osterhase beim Plochinger Frühling.

Zum Gedenken an die Zwangsarbeiter legen Schü-
ler an der Stolperschwelle weiße Rosen nieder.
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Das Stadtmarketing wählte einen neuen 
Vorstand: Georg Schillinger ist neuer 1. 
Vorsitzender, Benjamin Berger sein Stell-
vertreter. Außerdem gibt es erstmals ei-
nen acht Personen starken Beirat.
Der Plochinger Künstler Wolfgang Thiel 
kreierte im Schauraum ein 18 Meter 
großes Panoramabild, das er später bei 
einer Auktion versteigerte.

Festakt und Buchvorstellung zu 
„75 Jahre Stadt Plochingen“
Zu den Feierlichkeiten zum 75. Jubiläum 
der Stadterhebung wurden am Europa-
platz am Kreisverkehr Stumpenhof-Süd 
die Fahnen der Länder der Partnerstäd-
te gehisst und im Alten Rathaus Delega-
tionen der Partnerstädte empfangen. 
Beim Festakt in der Stadthalle beschei-
nigte Festtagsredner und Kreisarchivar 
Manfred Waßner Plochingen mittels 
Indiziennachweis „deutliche Anzeichen 
und Wegmarken für die Stadtwerdung“. 
Für Bürgermeister Frank Buß sind die 
„vielen ehrenamtlich engagierten Men-
schen Plochingens wahrer Reichtum“ 
und Landrat Heinz Eininger erinnerte 
daran, dass Plochingen nach dem Krieg 
beinahe hätte Kreisstadt werden kön-
nen. Zudem wurde das Buch zum Jubi-
läum vom Autorentrio Dr. Dagmar Blut-
hardt, Dr. Joachim Hahn und Susanne 
Martin präsentiert.  

Sanierung Filsgebiet-West, barriere-
freier Bahnhof, Lange Kunstnacht und 
Bruckenwasenfest 
Im Mai fand vor Ort ein Anwohnerdia-
log zum Sanierungsvorhaben Filsgebiet-
West statt. Das Wohn- und Gewerbege-
biet soll aufgewertet und revitalisiert 
werden. Erste Ideen wurden diskutiert 
sowie Planungsvorentwürfe vorgestellt. 
Den daraus entwickelten Bebauungs-
planvorentwurf billigte der Gemein-
derat vergangene Woche in seiner 
jüngsten Sitzung. Zuvor fand eine er-
neute Infoveranstaltung in der Stadthal-
le statt. Mit einem Investitionsvolumen 
von über 24 Mio. Euro in den kommen-
den Jahren ist das Filsgebiet ein bedeu-
tendes Zukunftsprojekt.
Bedeutsam für die Stadt und den Bahn-
hof war die Zustimmung zur Mitfinan-
zierung des Landkreises beim barriere-
freien Umbau des Plochinger Bahnhofs: 
Neben Freien Wählern und CDU stimmte 
die Linke im Kreistag zu. Wenig später 
unterschrieb Bürgermeister Frank Buß 
die Aufnahme ins Bahnhofsmodernisie-
rungsprogramm II – die Hälfte der etwa 
1,2 Mio. Euro wird der Kreis finanzieren.  
In der Langen Kunstnacht im Kulturpark 
Dettinger wurde die 11. Stipendiaten-

generation vorgestellt und beim gut be-
suchten Bruckenwasenfest zogen wie-
der die Stelzenläufer über Plochingens 

Vorgarten, der zur Spielwiese wurde.

Fortsetzung auf Seite 4

Endlich: Der Bahnhof kann barrierefrei werden.

Die Fahnen wehen am Europaplatz, während die Delegationen der Partnerstädte eintreffen.

Beim Empfang der Vertreter der Partnerstädte zum Jubiläumsfestakt im Alten Rathaus. 

Die Ateliers waren in der Kunstnacht geöffnet. Auf der Spielwiese beim Bruckenwasenfest.

Beim Anliegerdialog im Filsgebiet-West.
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Bei der Vorstellung der Kriminalstatistik 
2022 für Plochingen betonte die Polizei, 
dass diese nicht besorgniserregend sei. 
Es wurde deutlich, dass viele Straftaten 
dem S-Bahnwerk und der Bundespolizei 
zuzurechnen sind. Um das subjektive Si-
cherheitsempfinden in der Bevölkerung 
zu stärken, soll laut Beschluss im Ver-
waltungsausschuss der städtische Voll-
zugsdienst verstärkt werden. 
Beim Lions Club Plochingen war der 
ehemalige Deutsche Botschafter in 
Moskau, Rüdiger Freiherr von Fritsch, 
zu Gast und referierte über Hintergrün-
de des Ukraine-Krieges.

Hafen- und Marquardtfest
Unter dem Motto „Rockt mit uns den 
Hafen“ feierte die Firma Kaatsch mit 
einem Festakt und Hafenfest ihr 75. Fir-
menjubiläum. Beim großen Hafenfest 
gab es viele Mitmach-Aktionen, Auf-
tritte und Darbietungen.
Das Marquardtfest mit Beteiligung von 
Plochingens Partnerstädten stand im 
Zeichen des 75-jährigen Jubiläums zur 
Stadterhebung. Die Bürgermeister aus 
den Städten Landskrona, Zwettl, Oros-
zlány und Luckau legten in Stumpenhof-
Süd ein Rosenbeet an und stellten auf 
der Marktplatzbühne ihre Stadt vor. 
Luckaus Tanz- und Musicalschule Stu-
dio 77 begeisterte mit ihrer Show und 
die Stadt präsentierte sich zusammen 
mit Zwettl vor der PlochingenInfo. Am 
Sonntag, dem Tag der Vereine, gab es 
neben dem ökumenischen Gottesdienst 
viele Darbietungen Plochinger Vereine. 
Und die Bergmannskapelle aus Oroszlá-
ny musizierte gemeinsam mit der Stadt-
kapelle Plochingen. 

Ferienfreizeit, Jubiläen und Ehrungen
Die Ferienfreizeit fand zum ersten Mal 
auf dem Bruckenwasen statt. Ökomo-
bile der Regierungspräsidien bereicher-
ten an einem Tag das Freizeitprogramm.
Beim 20. Taxi-Jannis-Elferturnier des FVP 
gab es keinen Sieger: es musste wegen 
Gewitters abgebrochen werden.
Nach einem Teilnehmerrekord bei den 
20. Plochingen Open der Tennisgesell-
schaft Plochingen wurde das Jugend- 
und Ranglistenturnier höhergestuft.
Der Obst- und Gartenbauverein feierte 
mit vielen Gästen sein 100-jähriges Be-
stehen, pflanzte einen Baum und ent-
hüllte eine Liegebank. 
Mit einem Gottesdienst auf dem Kirch-
berg wurde Plochingens evangelischer 
Pfarrer Gottfried Hengel nach 17 Jahren 
in den Ruhestand verabschiedet. 

Fortsetzung auf Seite 5

Wasserskivorführungen beim Hafenfest. Atemberaubend: Luckaus Tänzerinnen.

Der OGV pflanzte zu seinem 100-jährigen Ju-
biläum ein Apfelbäumchen.

Eines von vier Ökomobilen, die Wald, Wiesen, Ge-
wässer und den Biber den Kindern nahebrachten.

Gemeinsam musizierten die Bergmannskapel-
le Oroszlány und die Stadtkapelle Plochingen.

Marquardt von Randeck beim historischen 
Szenenspiel auf der Marktplatzbühne.

Die Bürgermeister von Plochingens Partnerstädten vor dem neu angelegten Rosenbeet.
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Die Jugendfeuerwehr feierte im Herbst  
ihr 50-jähriges Bestehen. 
In Vertretung von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann ehrte Landrat Heinz 
Eininger den ehemaligen Stadtrat Stefan 
Kirchner (OGL) für seine Verdienste mit 
der Staufermedaille – eine der höchsten 
Auszeichnungen des Landes.

Einweihungen, 1. Vereinsmesse und 
weitere Auszeichnungen
Die in „nachhaltiger Holzbauweise“ 
errichtete Reha-Einrichtung für Sucht- 
und psychisch Kranke in der Bergstraße 
wurde mit einem Fest eingeweiht.
In einer Feier und im Beisein der Bürger-
meister der Nachbarkommunen wurden 
Ende September der Neubau und der 
Kupferbau des Gymnasiums eingeweiht. 
Durch die gestiegenen Baukosten war 
die Freude allerdings etwas getrübt – 
trotzdem beschloss der Gemeinderat 
wenig später die Fortführung der Gene-
ralsanierung im ursprünglichen Umfang. 
Im Rahmen des Plochinger Herbstes 
fand die 1. Plochinger Vereinsmesse mit 
über 30 Ständen in der Stadthalle statt, 
die nicht nur bei Neubürgerinnen und 
-bürgern auf großes Interesse stoß.
Nach dem Richtfest am „Brühl-Areal“, 
dem ersten Bauprojekt der Wohnungs-
baugesellschaft Stadtbau Plochingen, 
wurde wenig später das umgebaute und 
generalsanierte Gebäude der Stadtwer-
ke im Pfostenbergweg 18 eingeweiht. 
Schülerinnen und Schüler aus Israel, die 
im Zuge des SCORA-Projekts in Plochin-
gen waren, mussten ihren Gastbesuch 
wegen dem Kriegsausbruch mit der ra-
dikalislamistischen Hamas abbrechen.
Das Umweltzentrum feierte sein 25-jäh-
riges Jubiläum und enthüllte eine Infota-
fel über das Leben der Tiere bei Nacht.
Frank Buß wurde vom Gemeindetag 
durch seinen Stellvertreter Reiner Nuß-
baum für sein 30-jähriges Jubiläum als 
Bürgermeister geehrt. 
Buß selbst zeichnete Werner Baas, An-
dreas Fach, Herrmann Hofbauer und 
Gottfried Leibbrand mit der Stadt- und 
Hans-Günther Driess, Dr. Jörg Eberle und 
Gabor Rajnai mit der Verdienstmedaille 
für ihr ehrenamtliches Engagement aus.
Zudem wurden insgesamt 143 Musiker 
und Sportler für ihre Leistungen geehrt.

Ganztagesschule und neuer Standort 
für eine weitere Flüchtlingsunterkunft 
Der Gemeinderat beschloss, am Oberen 
Schulzentrum in der Panorama- und der 
Marquardtschule die Ganztagsschule 
einzurichten und entsprechende Pläne 
sowie Förderanträge auszuarbeiten.
Im Oktober nahm Frank Buß über 1400 

Unterschriften für einen Bürgerent-
scheid „Flüchtlingsunterbringung“ ent-
gegen, der sich gegen die Aufstellung 
von Containern für Flüchtlinge nahe 
der GARP aussprach. Nachdem ein neu-
er Standort in der Eisenbahnstraße auf 
einem Parkplatz zwischen Feuerwache 
und Musikzentrum gefunden wurde, 
machte der Gemeinderat in der jüngsten 
Sitzung seinen Beschluss, die Container 
für 35 Geflüchtete bei der GARP aufzu-
stellen, rückgängig, woraufhin die Initia-
tive ihr Bürgerbegehren zurückzog.
Beim Weihnachtsmarkt waren die Dä-
cher der Innenstadt weiß eingezuckert.
Nach 47 Jahren verabschiedete sich der 
Leiter des Folklorechors Hans-Günther 

Driess nach dem Weihnachtskonzert.
Und auch 2023 gab es wieder wunder-
schöne Konzerte, zauberhafte Darbie-
tungen, spannende Wettkämpfe, inte-
ressante Ausstellungen und prickelnde 
Theatervorführungen.

Laut Schulleiter Heiko Schweigert (l.) sind Kolle-
gium und Schülerschaft vom Neubau begeistert.

Landrat Heinz Eininger zeichnet Stefan Kirch-
ner mit Urkunde und Staufermedaille aus.

Auch in diesem Jahr verlieh Bürgermeister Buß wieder Stadt- und Verdienstmedaillen.

Durchweg positiv war das Feedback zur gut 
besuchten 1. Plochinger Vereinsmesse.  

Eine feste Institution auf dem Bruckenwasen: 
Das Umweltzentrum feiert sein 25-Jähriges.

Der Weihnachtsbaum vor malerischer Kulisse.
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      13. - 21.01.2024 
 

Plochingen präsentiert  
sich auf der CMT 

Vom 13. bis 21. Januar 2024 findet auf der Landes-
messe Stuttgart wieder die CMT, eine der größten 
internationalen Reise- und Touristikmessen statt. 

Die Stadt Plochingen wird am Samstag, 13. und 
Sonntag, 14. Januar 2024, sowie von Mittwoch,  
17. bis Freitag 19. Januar 2024 auf der CMT dabei 
sein und sich den Besucherinnen und Besuchern 
präsentieren. Am Plochinger Messestand können 
sich Interessierte über unsere Stadt und ihre 
Sehenswürdigkeiten und Angebote informieren. 

Der Plochinger Messestand befindet sich in Halle 6  
bei der Region Stuttgart (Standnummer 6E61).  

Öffnungszeiten:  täglich von 10 - 18 Uhr 

Besuchen Sie uns auf der CMT  
– wir freuen uns auf Sie! 

 

 

2. Treffen am 

Samstag, 23.12.23 um 14 Uhr 
Gemeindezentrum St. Konrad 

Infos über Ulrike Ferrari fabiolu@t-online.de  

Die Sternsingeraktion 2024 findet in 
der Zeit vom 4. bis 6.1.24 statt.  

 

 

 
 
 
 

Das Blechbläserensemble 
des Musikvereins  

Stadtkapelle Plochingen 
 

lädt ein zum 
 

Turmblasen 
am 

Albvereinsturm 
 

am 24. Dezember 2023 
um 10:30 
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Heute leuchten alle Sterne 

Heilig Abend, So 24. Dezember 2023 – 15:00 Uhr 
Gemeindehaus Hermannstraße 

K L E I N  
K I N D E R  
G O T T E S D I E N S T  

Evangelische Kirchengemeinde Plochingen 


